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Vermutungen 
 
 
 

Wenn man etwas vermutet, dann denkt man, dass sich etwas in einer bestimmten Weise verhält. 
Man weiß es aber nicht so genau. 

 
Unser Freund wird noch im Stau auf der A4 stecken. 
Unser Freund dürfte/müsste/könnte noch im Stau auf der A4 stecken. 
Unser Freund steckt vermutlich/vielleicht noch im Stau auf der A4. 
Meine Vermutung ist, dass unser Freund noch im Stau auf der A4 steckt. 
Ich nehme an/vermute, unser Freund steckt noch im Stau auf der A4. 

 
 

Sichere Vermutungen 
 

Hier ist sich der Sprecher bzw. die Sprecherin sicher, dass der Inhalt der Aussage mit der 
Wirklichkeit übereinstimmt. Mit mehreren Mitteln kann man sichere Vermutungen ausdrücken. 

 

 Futur I (Gegenwart) und Futur II (Vergangenheit) 
 

Was macht Sven wohl gerade? 
Sven wird wohl Tennis spielen. (Gegenwart) 
 
Was hat Sven wohl gestern gemacht? 
Sven wird wohl Tennis gespielt haben. (Vergangenheit) 

 

 Futur mit Modalwörtern 
 

Was macht Sven wohl gerade? 
Sven wird sicher/bestimmt/gewiss/vermutlich/wahrscheinlich Tennis spielen. 
 
Was hat Sven wohl gestern gemacht? 
Sven wird sicher/bestimmt/gewiss/vermutlich/wahrscheinlich Tennis gespielt haben. 

 

 Modalverben + Infinitiv 
 

Wo ist Sven? 
 
müssen Sven muss/müsste in der Schule sein. (Sven ist sicher in der Schule.) 
können Sven kann nur in der Schule sein. Er kann nicht zu Hause sein. 
dürfen Sven dürfte in der Schule sein. (Sven ist wahrscheinlich in der Schule.) 

 

 Modalwörter 
 

sehr hohe Sicherheit Peter hat sicher/bestimmt/gewiss verschlafen. 
äußerlich-sachlich Der Zug ist offenbar/offensichtlich/anscheinend verspätet. 
hohe Wahrscheinlichkeit Peter ist höchstwahrscheinlich/wahrscheinlich/vermutlich in Paris. 
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 αǎŎƘŜƛƴŜƴ Ҍ Ȋǳά ǳƴŘ αƎƭŀǳōŜƴ Ҍ Ȋǳά 
 

Vermutung des Sprechers Petra scheint krank zu sein. 
αǎŎƘŜƛƴŜƴ Ҍ Ȋǳά Sven scheint die Prüfung nicht geschafft zu haben. 
 
Vermutung des Subjekts Petra glaubt krank zu sein. (Petra vermutet, dass sie krank ist.) 
αƎƭŀǳōŜƴ Ҍ Ȋǳά Sven glaubt die Prüfung nicht geschafft zu haben. (Sven vermutet, 

dass er die Prüfung nicht geschafft hat.) 
 

 Verben 
 

vermuten 
  
etw. vermuten Ich vermute/nehme an/schätze, ich bin bald fertig. 
etw. annehmen Ich vermute/nehme an/schätze, dass ich bald fertig bin. 
etw. schätzen (ugs.) Ich vermute/nehme an/schätze, bald fertig zu sein. 
 
denken und fühlen 
 
denken Ich dachte/glaubte/meinte, er hätte das Geld gestohlen. 
glauben Ich dachte/glaubte/meinte, dass er das Geld gestohlen hätte. 
meinen 
 
 erwarten 
 
mit etw. rechnen Ich rechne damit/erwarte, dass es regnen wird. 
etw. erwarten  
alles/vieles deutet auf etw. hin Alles/vieles deutet darauf hin, dass es regnen wird. 
alles/vieles spricht für etw. Alles/vieles spricht dafür, dass es regnen wird. 

 
 
Aufgabe 1 Welchen Beruf werden diese Menschen wohl haben? 

 Wie müsste/dürfte diese Arbeit wohl sein? 
 
__Das wird wohl ein Einbrecher sein._____________________________________ 
 
__Die Arbeit eines Einbrechers müsste/dürfte gefährlich sein, weil man von der___  
 
__Polizei verhaftet werden kann.________________________________________ 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 


